
Was geschieht mit der Strahlung in der Erdatmosphäre?
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Streuung

Wenn eine elektromagnetische Welle auf ein Molekül oder einen Körper trifft, kann sie von ihm in eine andere Richtung gelenkt werden. Diesen Vorgang nennt man Streuung. Prinzipiell wird Strahlung von jedem Körper und jedem Molekül gestreut: von Luftmolekülen ebenso wie von Wassertröpfchen in der Atmosphäre, von schwebenden Staubteilchen ebenso wie von größeren Gegenständen. Bei der Streuung bleibt Wellenlänge der Strahlung gleich. 

Der Grad der Streuung von Wellen hängt von zwei Faktoren ab: (1) der Wellenlänge und (2) dem streuenden Stoff. In der Atmosphäre ergeben sich dadurch wichtige Konsequenzen: Staub und Wassertröpfchen in der Atmosphäre streuen alle Wellenlängen (inklusive des gesamten sichtbaren Teil des Spektrums) etwa gleich stark. Daher erscheinen Wolken und Dunst in der Regel weiß bis grau. Luftteilchen hingegen streuen die kurzwelligeren Anteile des Spektrums (d.h. den blauen Anteil) deutlich stärker als die übrigen Wellenlängen. Dies führt dazu, dass wir den Himmel blau wahrnehmen: während die langwelligeren Anteile die Atmosphäre passieren, ohne von uns als Strahlen wahrgenommen zu werden, treffen die vielfach gestreuten blauen Anteile von allen Seiten in unser Auge, wenn wir den Himmel betrachten. 
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Reflexion

Die Reflexion ist eine spezielle Form der Streuung, bei der die Strahlung im selben Winkel zurückgeworfen () wird, mit dem sie einfällt (). Während bei der Streuung die Richtungsablenkung nicht vorhersagbar ist, wird bei der Reflexion eine Welle in einem definierten Winkel umgelenkt. Ein Beispiel für Reflexion ist der Spiegel. Wir können unser Abbild scharf sehen, weil die auf den Spiegel treffenden Lichtstrahlen gerichtet zurückgeworfen werden; ist der Spiegel jedoch beschlagen, wird ein Teil des einfallenden Lichts gestreut, so dass nicht alle Strahlen zurück in unser Auge fallen: das Bild erscheint unscharf.
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Absorption

Wenn die Energie der Strahlung von einem Teilchen nicht umgelenkt, sondern aufgenommen wird, spricht man von Absorption. Die Energie wird in aller Regel in Wärmeenergie umgewandelt und erhöht die Temperatur des Teilchens. Wenn also z.B. ein Gas in der Atmosphäre Strahlung absorbiert, erwärmt sich dieses Gas dabei. 

Aufgaben

Die oben genannten Prozesse sind in vielen Alltagssituationen anzutreffen. Versuche die folgenden Fragen zu klären, indem du dein neues Wissen mit den adäquaten Begriffen anwendest!

1. Erkläre in deinen eigenen Worten, warum der Himmel blau ist und die Wolken weiß sind. Wende die Erklärung auf weitere Alltagsgegenstände an: warum erscheint uns Papier weiß, das Klassenbuch grün?

2. Warum wird ein Stein in der Sonne warm? 
Warum ist ein weißes Auto im Sommer angenehmer als ein schwarzes? 
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